
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein, 
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Höre GOTTES WORT vom 07. – 13.06.2025 Nr. 2025-24

Lieber Hörer!

Sei herzlich willkommen bei der Telefon-Kurzpredigt.

In den vergangenen Wochen und Monaten ist die Welt wieder von Unglück und Gräuel-
taten  unter  uns  Menschen  aufgeschreckt  worden.  Man  möchte  es  kaum  für  möglich 
halten,  zu was der  Mensch alles fähig ist.  Wie viel  ist  wohl  darüber  wieder  diskutiert, 
geschimpft und geurteilt worden.

Aber sind wir uns wohl bewusst, dass täglich solche und ähnliche Dinge in der ganzen 
Welt geschehen? Schon in der Vergangenheit sind solche Dinge geschehen, und auch in 
der Zukunft werden wieder solche Dinge geschehen.

Ich selber brauche mich nicht zu entsetzen über die Sündhaftigkeit anderer Menschen. 
Gott hat schon oft in mein eigenes sündhaftes Herz hineingeleuchtet und mir ganz deutlich 
gemacht, was für ein schrecklicher Mensch ich von Natur aus bin. Und wehe mir, ich hätte 
Jesus nicht und seinen Heiligen Geist. Dann wäre auch ich zu viel Bösem fähig.

Und das wünsche ich jedem Menschen, dass er einmal so richtig vom Geist Gottes über-
führt  würde,  was  die  Abgründe seines  eigenen Herzens  anbelangt.  Er  würde zu  Gott 
schreien, wie er noch nie geschrien hat. Du verstehst mich recht – ich wünsche ihm nichts 
Böses. Aber wer sich selber im Lichte Gottes gesehen hat, schreit nach Rettung seiner 
Seele.

Und  wie  freue  ich  mich,  wenn  ich  solchen  Menschen  begegnen  darf,  die  nur  einen 
Wunsch haben, nämlich neu zu werden, weil sie sich so satt und überdrüssig haben. Ist 
vielleicht unter meinen Hörern ein solcher zu finden? Leidest du unter dir selber? Ist dir 
dein eigenes Leben zu einer unerträglichen Last geworden?

Du – ich weiß dir einen Ort, wo du ein neues und völlig ausgetauschtes Leben bekommen 
kannst. Vielleicht geht es dir wie jenen Mensch in Jerusalem an Pfingsten, die die Predigt 
von Petrus gehört hatten und über sich selber sehr erschrocken sind. Sie konnten nur 
noch rufen: „… was sollen wir tun?“

Weißt du, welches die Antwort war? „Tut Buße!“ Was ist denn das – „Buße tun“? Es ist 
sehr  einfach:  Ein  Mensch hat  sich  erkannt,  wie  Gott  ihn  sieht.  Denn die  allermeisten 
Menschen tragen eine Maske, die sie sich selber aufgesetzt haben. Sie lieben den Schein 
und die Heuchelei und erscheinen vor sich selbst als gute und rechtschaffene Menschen.

Aber wer sich im Lichte Gottes erkannt hat, gibt diesen Selbstbetrug auf. Er steht ganz 
und  gar  zu  seiner  Sünde,  klagt  sich  selbst  und  nicht  mehr  Gott  an  und  ergreift  die 
Vergebung seiner Sünden durch das Blut Jesu.

Lieber Hörer, hast du so Pfingsten erlebt?
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